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Zeuge bitte unbedingt
erneut melden!

Am 30.05. wurde unserer Kater Red auf der Hauptstr.
186 vor der Kreuzung zur Theaterstraße/Kurfürsten-
damm in Grossmoor vor unserem Haus totgefahren und
der Verursacher ist einfach weitergefahren. Nun hat sich
ein Zeuge ohne Angabe einer Telefonnummer bei uns
gemeldet, der das Fahrzeug genau identifiziert hat.
Bitte nehmen Sie zu uns unter Tel. 01 70 - 242 75 81
Kontakt auf und tragen Sie zur Aufklärung des Vorfalls
bei.

Urlaub zu Hause? Gönnen Sie sich eine Zeit im Dorfladen bei Kaffee und Kuchen
oder einem kühlen Getränk. Einfach genießen auf der schönen Terrasse.

Sie haben es sich verdient. Gemeinsam für eine bessere Zukunft!



Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer ............................................... 491-11

mobil: 0151-51084696 .................................................................................................

Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50

Gleichstellungsbeauftragte N.N ...................................................................................

Bauamt Sabine Schüpfer ................................................................................... 491-28

    – Abteilung Bauverwaltung Sabine Schüpfer ................................................. 491-28

    – Abteilung Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................ 491-34

Amt für Steuerung und Personal Kay Peters ...................................................... 491-42

Amt für Finanzen Thorsten Borchers ................................................................. 491-24

Amt für Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke .............................. 491-16

Friedhofsverwaltung Martina Pohl ..................................................................... 491-94

Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr .......................... 0 51 44 - 97 06 27

Klärwerk (bei Störungen) ................................................................ 01 72 - 7 09 38 73

Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27

Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-90

Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ...... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Pascal Belitz
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Bromberg ................................................... 491-69
Frau Pferdekämper ............................................. 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

Polizeistation Wathlingen ........................................................ (0 51 44) 49 54 60
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .................... (0 51 41) 593 77 777
ASB Tagespflegeeinrichtung ............................................... (0 51 41) 593 77 780

Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ......................... (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) ............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. .. (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ............... (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ...... (05141) 214444
Frauenhaus Celle e.V. (Tag u. Nacht erreichbar) .............. (0 51 41) 25788
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ........ (05141) 66 33
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH . (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle: ..... (0 51 41) 916-43 43
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Seniorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht (0171) 209 81 39
Rissaufnahme Wolf (nur Nutztiere): Stefan Hausmann ..... 01 51 - 74 27 77 19
Bezirksförsterei Flotwedel, Landwirtschaftskammer Niedersachsen am Wochenende: . 05 11 - 36 65 15 00

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist die Samtgemeindebürgermeisterin. Verantwortlich für den außeramtlichen
Teil: Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühl-
stein, Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung,
Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste
Nr. 3 vom 1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen und Texte in Bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL
SOZIALSTATION

WATHLINGEN/FLOTWEDEL
- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind
Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................. Tel. ( 05086 )  8238

Stellvertretende Pflegedienstleitung
Maja Bartelt ............................................................................ Tel. (0157) 52819134
Heike Salwey ........................................................................ Tel. (05082) 914438

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf .... Heidrun Blazek ........ Tel. (05141) 9776804

Alexandra Seddon ... Tel. (0178) 6294848
Gemeinde Wathlingen .......................... Manuela Drüsedau .. Tel. (05144) 490960

Jessica Bahr ............. Tel. (05085) 9713226
Gemeinde Langlingen ........................... Daniela Feilbach ...... Tel. (05375) 982643

Ingrid Baden ............ Tel. (05144) 6673341
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ....... Martina Kießler ....... Tel. (0178) 6294824
Gemeinde Bröckel .................................. Anja von Hörsten ..... Tel. (0178) 6294842
Gemeindeübergreifend ......................... Ines Horst ................ Tel. (0 178) 6294839

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE
ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN

Samstag, 22.07.2023
Die Neue Apotheke
Kaiserstraße 2A, Uetze,

Tel. 0 51 73 / 980 30
Sonntag, 23.07.2023
Eichhorn-Apotheke

Windmühlenstraße 6, Hänigsen,
Tel. 0 51 47 / 10 61

Montag, 24.07.2023
Löwen-Apotheke

Schulstraße 21, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 13 04
Dienstag, 25.07.2023

Oliven-Apotheke
Ramlinger Str. 66, Ehlershausen, Tel. 0 50 85 / 215

Mittwoch, 26.07.2023
Die Neue Apotheke

Kaiserstraße 2A, Uetze, Tel. 0 51 73 / 980 30
Donnerstag, 27.07.2023

Oliven-Apotheke
Ramlinger Str. 66, Ehlershausen, Tel. 0 50 85 / 215

Freitag, 28.07.2023
Apotheke Flotwedel

 Marie-Juchacz-Weg 3 D, Bröckel,
Tel. 05144-9725400

CELLER APOTHEKEN

Samstag, 22.07.2023
Zugbrücken-Apotheke

Zugbrückenstraße 46, Celle-Kleinhehlen,
Tel. 0 51 41 / 95 01 77

Sonntag, 23.07.2023
Neuenhäuser-Apotheke

Windmühlenstr. 46, Celle, Tel. 0 51 41 / 99 28 880
Montag, 24.07.2023
Apotheke Garßen

Wittenbergstr. 2, Celle-Garßen,
Tel. 0 50 86 / 29 04 67

Dienstag, 25.07.2023
Vital-Apotheke am Neumarkt

Neumarkt 1a, Celle, Tel. 0 51 41 / 23 285
Mittwoch, 26.07.2023
Apotheke Westercelle

Westercellerstraße 19, Celle-Westercelle,
Tel. 05141/83355

Donnerstag, 27.07.2023
Linden-Apotheke

Pestalozziallee 28, Celle-Altencelle,
Tel. 0 51 41 / 817 27

Freitag, 28.07.2023
Mohren-Apotheke

Am Heeseplatz, Celle, Tel. 0 51 41 / 418 69
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Aus den Feuerwehren wird berichtet:
Christoph Mohwinkel verlässt Führung der Adelheidsdorfer Ortsfeuerwehr –

neues Führungsduo nimmt Arbeit auf
Mehr als neun Jahre stand Christoph
Mohwinkel an der Spitze der Ortsfeuer-
wehr Adelheidsdorf. Zunächst als stell-
vertretender Ortsbrandmeister und spä-
ter als Ortsbrandmeister leitete Mohwin-
kel mit viel Fingerspitzengefühl und
Fachkompetenz die Geschicke der Orts-
feuerwehr und bat nun den Samtgemein-
derat um Entlassung aus dem Ehrenbe-
amtenverhältnis. Diesem Wunsch kam
die Politik nach, so dass Samtgemeinde-
bürgermeisterin Claudia Sommer ihn am
11.07.2023 in einer Feierstunde aus dem
Ehrenbeamtenverhältnis entließ. Sie
dankte ihm für seine langjährige Tätig-
keit und die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit. Die Samtgemeindebürgermeiste-
rin freute sich sehr, dass Mohwinkel nach

Beendigung des Ehrenbeamtenverhältnis-
ses dennoch als aktives Mitglied der Feu-
erwehr erhalten bleibt.
Die Mitgliederversammlung der Ortsfeu-
erwehr hatte sich bereits am 23.06.2023
mit der Frage der Neubesetzung der Funk-
tion des Ortsbrandmeisters befasst. Aus
den Reihen der Aktiven wurde der bishe-
rige stellvertretende Ortsbrandmeister
Olaf Rebmann vorgeschlagen und mit
sehr großer Mehrheit dem Rat der Samt-
gemeinde Wathlingen zur Ernennung vor-
geschlagen. Rebmann ist bereits seit 2021
stellvertretender Ortsbrandmeister der
Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf. Samtge-
meindebürgermeisterin Sommer über-
reichte ihm nach dem am 05.07.2023 ge-
fassten Beschluss des Samtgemeindera-

tes die Ernennungsurkunde und freute
sich über die Bereitschaft Rebmanns, die-
se verantwortungsvolle Aufgabe zu über-
nehmen sowie über den reibungslosen
Führungswechsel.
Folgerichtig musste in diesem Zuge auch

die Position des stellvertretenden Orts-
brandmeisters neu besetzt werden. Der er-
fahrene Gruppenführer Rainer Völz wur-
de von der Mitgliederversammlung
ebenfalls mit großer Mehrheit dem Samt-
gemeinderat vorgeschlagen. So konnte

Claudia Sommer ihn
am 11.07.2023 in das
Ehrenbeamtenver-
hältnis zum stellver-
tretenden Ortsbrand-
meister der Ortsfeu-
erwehr Adelheids-
dorf ernennen, den
Diensteid abnehmen
und den beiden Er-
nannten für ihre neu-
en Aufgaben alles
Gute wünschen.

Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer informiert:

Der Sommer und das lange Gras

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
geht es Ihnen auch
manchmal so, dass Sie
nicht genau wissen: Ge-
hört das jetzt in die Bio-
tonne oder nicht? Ich
dachte zum Beispiel

immer, gekochte Speisereste gehören nicht
in die Biotonne.  Aber weit gefehlt - auch
die gehören in die Biotonne.
Der Zweckverband Abfallwirtschaft Cel-
le lässt in regelmäßigen Abständen die Ab-
fälle aus der Restmülltonne und der Bio-
tonne untersuchen. Dabei stellte sich
heraus, dass die Biotonne nach wie vor
hauptsächlich für Garten- und Grünabfäl-
le genutzt wird, weniger für Küchenabfälle
oder verarbeitete Lebensmittel wie Back-
waren, gekochtes Gemüse und Ähnliches.
So landen rund 40 Prozent der Bioabfälle
in der Restmülltonne.
Machen wir es in Zukunft besser und ent-
sorgen wir
- Gemüse- und Obstreste
- Speisereste
- altes Brot und andere Backwaren
- Eierschalen
- sowie Pflanzen- und Gartenabfälle
in die Biotonne. Und das spart auch noch
Geld, denn die konsequente Nutzung der
Biotonne spart Gebühren, da Bioabfall
über 30 Prozent günstiger ist als Restmüll.

Bei konsequenter Nutzung der Biotonne
fällt also weniger Restmüll an und die teu-
reren Leerungen der Restmülltonne wer-
den reduziert.
Man kann auch sagen: Aus Bioabfall wird
grüne Energie.
Die Bakterien in den Vergärungsanlagen
erzeugen Energie in Form von Strom und
Wärme und aus den Gärresten wird Kom-
post zur Bodenverbesserung.
Pro Tonne Bioabfall, die in der Biogasan-
lage statt in der Müllverbrennungsanlage
landet, werden 99 kg CO² eingespart.
(Quelle: wirfuerbio)
Dinge, wie
• Katzenstreu und andere tierische Exkre-

mente
• Asche
• Hygieneartikel
• behandeltes Holz (z.B. lackiert)
• Alles, was nicht verrottet (beispielsweise

Steine oder Kunststoffe)
gehören in die Restmülltonne.
Bitte verwenden Sie auch keine "kompos-
tierbaren" Bio-Plastiktüten, da diese erd-
ölbasierte Bestandteile enthalten und der
Abbau länger dauert als die Kompostie-
rung. Verwenden Sie stattdessen gern Zei-
tungspapier oder Papiertüten.
Herzliche Grüße
Ihre Samtgemeindebürgermeisterin
Claudia Sommer

Redaktionsschluss!
Dienstag, der 25. Juni 2023 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 26. Juni bis 12.00 Uhr
direkt beim Großmoorer Verlag,  29352 Großmoor,
Gartenstraße 11, Tel. 05085/7427 · Fax 7499 · E-Mail: Moorverlag@t-online.de

Der Sommer ist bereits an seinem Höhe-
punkt angekommen. Noch nicht spürbar
für uns, werden die Tage jeden Tag etwas
kürzer. Die dunkle Jahreszeit steht aber
noch lange nicht vor der Tür, und das ist
gut so. Die lauen Abende und die Wochen-
enden werden von Vielen genutzt, um eine
Fahrradtour durch Feld und Flur zu ma-
chen, ob nun mit dem Fiffi an der Leine,
als Familienausflug, als Bewegungseinheit
nach einem langen Tag im Büro oder um
einfach an der frischen Luft bei Bewegung
die Seele baumeln zu lassen.
Er hat sich heute für letzteres entschieden,
denn nach einem langen Tag im Büro ist
der Kopf voll. Und wie er nun so vor sich
hin dahin radelt und den kühlenden Ge-
genwind genießt, erkennt er in der Ferne
Fahrrad fahrenden Gegenverkehr. "Der ist
ja noch weit weg", denkt er sich und blin-
zelt in die Sonne. Und auf einmal ist er
da, der Gegenverkehr. Schneller als ihm
lieb ist begegnen sie sich und müssen
einander ruckartig ausweichen. Die langen
Grashalme, die auf den Fahrradweg hän-
gen, lassen die Begegnungsstelle der bei-
den Freizeitradler zum Nadelöhr werden.
Die Halme verfangen sich in den Speichen,
in der Kette, an den Ritzeln und nicht
zuletzt streifen sie die Beine des eifrigen
Radlers, der bei einem rasanten Ausweich-
manöver fast zu Fall kommt. "Zuviel See-
le baumeln lassen", denkt er sich, während
der Gegenverkehr sich laut schimpfend
von ihm entfernt. Nach einem unfreiwilli-
gen Pit Stop, bei dem er sein teures E-Bike
von den langen Halmen befreit schimpft
er brummelnd vor sich hin. "Hätte man ja
auch schon mal mähen können", denkt er
sich, steigt auf seinen Flitzer, macht sich
auf den Heimweg und beschließt sich
gleich Morgen an der richtigen Stelle zu
beschweren, denn so etwas kann und darf
nicht sein.
An manchen Stellen steht das Gras
allerdings nicht ohne Grund so lange so

lang auf dem Halm. Für viele Insekten sind
lange Grashalme überlebenswichtig, ob
nun als Eiablageort oder als Ort zum Über-
wintern. Zudem bietet es Schutz vor Fress-
feinden und ist nicht zuletzt ein Ort, der
Schutz-und Rückzugsmöglichkeit für Ha-
sen, Rebhühner, Fasane und anderes Klein-
getier bietet, und das nicht nur im Winter,
nachdem es sich im Herbst niederlegt hat
und zu einer dichten Matte geworden ist.
Ist diese dichte Matte dann zugedeckt von
Schnee, entstehen hier und da kleine Halb-
höhlen in die sich gerne zurückgezogen
wird, schließlich hat Schnee eine isolie-
rende Wirkung. An den aus dem Schnee
herausragenden Grashalmen sind hier und
da noch Samenstände vorhanden. Die Sa-
men an sich selbst und die in den Samen-
ständen überwinternden Insekten sind
wertvolles Winterfutter für viele Vögel.
Und so macht das lange Gras am Weges-
rand wieder Sinn, auch wenn man sich im
ersten Moment ärgert und schimpft. Für
andere Lebewesen unter uns ist es überle-
benswichtig die dunkle, kalte Jahreszeit
durch ein Nahrungsangebot dieser Art
überstehen zu können.
Nachdem er seine Beschwerde an der rich-
tigen Stelle losgeworden war und ihm die
freundliche Stimme geduldig zugehört
hatte, hat nach einer Entschuldigung von
der netten Stimme am anderen Ende der
Leitung, eine sachliche Erklärung für et-
was Aufklärung diesbezüglich bei ihm
gesorgt. So nimmt er sich für das nächste
Mal vor,  etwas aufmerksamer zu radeln
und mehr über die Natur und die Sinnhaf-
tigkeit des Ganzen nachzudenken.

Gemeindebrandmeister Axel Kernbach, der
ehemalige Ortsbrandmeister Christoph Mohwinkel,
Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer

Gemeindebrandmeister Axel Kernbach,
Ortsbrandmeister Olaf Rebmann, Samtgemein-
debürgermeisterin Claudia Sommer

Gemeindebrandmeister Axel Kernbach, stellv.
Ortsbrandmeister Rainer Völz, Samtgemeinde-
bürgermeisterin Claudia Sommer

Gemeindebrandmeister Axel Kernbach, der ehemalige Ortsbrandmeister Christoph Moh-
winkel, Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer, Ortsbrandmeister Olaf Rebmann,
stellv. Ortsbrandmeister Rainer Völz, Amtsleiterin Lena Baacke, Teamleiter Sören Schimpf



Wathlinger Bote – 4 – 22. Juli 2023/30

Internationaler kommunaler Austausch im polnischen Limanowa
Anlässlich der Limanowa-Tage trafen sich
vom 7. bis 9. Juli Verwaltungsdelegatio-
nen aus vier Kommunen und drei europä-
ischen Ländern in Limanowa, der polni-
schen Partnerstadt der Samtgemeinde
Wathlingen. Der Einladung von Bürger-
meister Wladyslaw Bieda waren neben der
Samtgemeinde Wathlingen die ukraini-
sche gemeinsame Partnerstadt Truskavets,
Limanowas slowakische Partner-
stadt Dolny Kubin und die pol-
nische Stadt Klodzko gefolgt.
Der Aufenthalt begann mit einem
offiziellen Treffen im neu errich-
teten Kulturzentrum von Lima-
nowa. Dort informierte Bürger-
meister Bieda über die neuesten
Bauprojekte und Planungen der
Stadt. Unter dem Motto „Wenn
sich die Familie trifft, fragt man,
was gibt es Neues bei euch?“ bat
er sodann Samtgemeindebürger-
meisterin Claudia Sommer und
ihre Bürgermeisterkollegen um
deren Vortrag mit aktuellen In-
formationen aus ihren jeweiligen
Kommunen. Der Bericht aus
Truskavets, das nach wie vor un-
ter den Auswirkungen des Krie-
ges leidet, viele geflüchtete Uk-
rainerInnen aufgenommen hat
und bisher keinen direkten
Kampfhandlungen ausgesetzt ist, machte
noch einmal die anhaltend schwierige Si-
tuation deutlich.
Während des dreitägigen Aufenthaltes in
Limanowa hatten die Delegationen Gele-
genheit, unter fachkundiger Führung von
Bürgermeister Bieda und seinem Stellver-
treter Waclaw Zon gemeinsam das neue
Kulturzentrum, die Stadtbibliothek, den
neuen, hochmodernen großen Kinosaal,
die städtische Kunstgalerie mit einer ak-

tuellen Ausstellung der Einwohnerin von
Limanowa, Justyna Kurek, sowie den vor
zwei Jahren neu geschaffenen Stadtpark
mit seinen vielfältigen Erholungs- und Ak-
tivitätsmöglichkeiten für die Menschen in
Limanowa zu besichtigen und sich einge-
hend über diese Projekte zu informieren.
Im Stadtpark suchte Samtgemeindebür-
germeisterin Sommer gemeinsam mit dem

Gastgeber auch die Stelle auf, an der der
Apfelbaum gepflanzt wurde, der anläss-
lich des Besuches einer Delegation aus der
Stadt Limanowa zur Feier des 50-jährigen
Bestehens der Samtgemeinde Wathlingen
als Symbol der gegenseitigen Freund-
schaft und in Anlehnung an ein Zitat Mar-
tin Luthers „wenn ich wüsste, dass mor-
gen die Welt unterginge, würde ich heute
noch ein Apfelbäumchen pflanzen“ über-
reicht worden war.

Das Regionalmuseum in Limanowa, die
Basilika sowie der Stadtberg mit dem Mil-
lenniumskreuz mit Blick auf die Gipfel des
Gorce-Gebirges waren weitere Ziele.
Die Vertreter der Partnerstädte trafen sich
auch im Rathaus von Limanowa und
tauschten sich in freundschaftlicher At-
mosphäre intensiv über die Verwaltungs-
und Ratsarbeit aus. Die gemeinsame Dis-
kussion und der fachliche Austausch ga-
ben gute Impulse für die weitere gemein-
same Hilfe Limanowas und der Samtge-
meinde Wathlingen für Truskavets.
Als feierlicher Höhepunkt des
Besuches wurden die Delegati-
onen bei einer Abendveranstal-
tung anlässlich des Stadtfestes
auf dem Platz vor dem Kultur-
zentrum von Bürgermeister
Bieda auf einer Bühne vor hun-
derten von Menschen offiziell
begrüßt. Herzliche Grüße und
ein großes Dankeschön für die
so gut funktionierende Gemein-
schaftshilfe von Limanowa und
Wathlingen für Truskavets
überbrachte Samtgemeindebür-
germeisterin Claudia Sommer,
die zur Freude aller und als
Ausdruck ihrer freundschaftli-
chen Verbundenheit zur Stadt
Limanowa die polnische Tracht
trug, die ihr bei einem Besuch
in Wathlingen verliehen wor-
den war. Andrii Kulchynskyi,
Bürgermeister der Stadt Trus-
kavets, bedankte sich für die
Hilfe und Unterstützung, die

die Partnerstadt Truskavets seit Beginn
des Krieges in der Ukraine von der Stadt
Limanowa erhalten hat und weiterhin er-
hält.
Am letzten Tag des Besuchs bedankten
sich alle Delegationen bei der Stadt Li-
manowa für die Gastfreundschaft und
die Möglichkeit des Verwaltungsaustau-
sches. Alle waren sich einig, dass die-
ser die internationale Zusammenarbeit
der Partnerkommunen weiter gestärkt
hat.
Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer - in polnischer Tracht zu Ehren der gastgebenden
Stadt Limanowa und ihrer BürgerInnen - bedankt sich für die gute partnerschaftliche Zusammenar-
beit

Fachlicher Austausch im Kulturzentrum

Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer und
Waclaw Zon, Stellvertreter des Bürgermeisters aus
Limanowa, im Stadtpark mit dem Baum, der die
Partnerschaft und Freundschaft der Samtgemeinde
Wathlingen und Limanowas symbolisiert

BürgermeisterIn auf dem Stadtberg, von links : Ján
Prílepok - Bürgermeister der Stadt Dolny Kubin (Slowa-
kei),  Sebastian Nowak - stellvertretender Bürgermeister
der Stadt Klodzko (Polen), Claudia Sommer Bürgermeiste-
rin der Samtgemeinde Wathlingen, Wladyslaw Bieda -
Bürgermeister der Stadt Limanowa (Polen), Andrii
Kulchynskyi - Bürgermeister der Stadt Truskavets
(Ukraine)



Wathlinger Bote – 5 – 22. Juli 2023/30

 Special Olympics 23 –
Urkunden und Medaillen zum inklusiven Sportfest

Nienhagen sind jetzt da - Auch T-Shirts können
nachbestellt werden

Für die vielen Kinder, Jugendlichen und Er-
wachsenen, die unser inklusives Sportfest auf
dem Sportplatz besucht  und an unserer
Olympiade teilgenommen haben, sind jetzt die
fehlenden Medaillen und Urkunden eingetrof-
fen. Am Sporttag selbst waren wir  selbst
überrascht, das soviel ältere und junge Men-
schen gekommen sind und aktiv mitgemacht
haben. Da waren damals Urkunden und Aus-
zeichnungen schnell vergriffen.
ABER: Jeder bekommt seine Auszeichnung
und die begehr te Olympic-Medaille. Ver-
sprochen ist versprochen.
Ihr könnt jetzt ab sofort alles bei uns im Büro der Gemeinde Nienhagen abholen   ( Frau
Hemme-Homann/Frau Deniz)  oder ruft an, wenn ihr es nicht einrichten könnt, dann sen-
den wir Euch alles zu.
Und vielleicht möchtet ihr auch noch eines der tollen T-Shirts haben. Gibt es in gelb, blau
,rot, grün und natürlich in Kindergrößen und auch für die Erwachsenen. Kosten pro Shirt
20,-€. Bestellung auch bei uns im Büro. Bitte Größe angeben  und Farbwunsch.
Wirt freuen uns auf Euch
Euer Jörg Makel, Bürgermeister der Gemeinde Nienhagen

 Als Volunteer bei den Special Olympics
in Berlin – Anika Lange

Special Olympics 2023 –
Dank  an die Unterstützer

Ein herzliches Dankeschön an alle
ca. 16 Helferinnen und Helfer der Tafel!

Jetzt bei uns zu bestellen. Das offizielle Shirt der
Special Olympics 2023.

Viele Menschen unseres Dorfes, Firmen,
Vereine, Parteien und Einrichtungen haben
uns bei der Ausrichtung als Host Town im
Rahmen der Special Olympics 2023 auch
finanziell  unterstützt.  Sie haben dazu beige-
tragen, die Bedeutung dieser Olympiade für
Menschen mit geistiger Behinderung in die
Gesellschaft zu tragen.

Eine Tafel mit den Namen der Spender und
Sponsoren ist jetzt am Gebäude des späte-
ren, Neuen Rathauses  (ehemalige Sparkas-
se) , angebracht. So bleibt für eine Zeit gesi-
chert, dass Sie als direkte Unterstützer einer
inklusiven Idee  aktiv geworden sind.
Herzlichen Dank
Ihr Jörg Makel, Bürgermeister

Anika Lange aus dem Sekreta-
riat der Gemeinde Nienhagen
durfte 5 Tage lang in Berlin  bei
den Special Olympics als Volun-
teer arbeiten und hat dazu die-
sen Erfahrungsbericht geschrie-
ben:
Ich, als Verwaltungsangestellte
im Büro des Bürgermeisters von
Nienhagen, hatte mich auf An-
regung von Herrn Makel als Vo-
lunteer für die Special Olympics
2023 in Berlin beworben.. Ich
bekam eine Zusage und bin dann
mit ganz viel Erwartungen nach
Berlin gefahren.  Dort wurden
wir Volunteers eingeteilt.  Ich
wurde  u.a. zu den Transport-
Service eingeteilt. Dort musste
ich am Hotel Athletengruppen ihren Shuttle-
busen zuweisen oder Ehrengäste ihren Fah-
rer in E-SUVs.  Auch an anderen Sportstät-
ten  duirfte ichb bei den  Wettbewerben dabei
sein. Natürlich war dort auch überall  Team-

arbeit mit den anderen Vo-
lunteers gefragt und ich traf
Menschen verschiedener
Nationen, mit denen ich
mich sofort  natürlich gut
verstand.
Dies war eine interessante
und tolle Erfahrung und mal
was anderes, als die Arbeit
im Büro. Ich habe viel von
Berlin gesehen, das Olym-
piastadion, die großer Eröff-
nungsfeier und noch viel
mehr.  Die Athleten zu se-
hen, die einfach voller Be-
geisterung und ohne Druck
an ihr Training und die Wett-
bewerbe gingen, war sehr
beeindruckend.

Ich danke meinen Chef für die Freistellung
und die Mitfinanzierung für dieses Erlebnis,
das mir noch lange in Erinnerung bleiben
wird.
Anika Lange, Sekretariat Gemeinde Nienhagen

Anika Lange  durfte als Mitar-
beiterin der Verwaltung der
Gemeinde Nienhagen als Vo-
lunteer nach Berlin

 Besuch am Meilenstein – Delegation aus
Truszkawetz/Urkaine zu Gast im Sinnesgarten

Anlässlich der 50 Jahr-
feier der Samtgemeinde
Wathlingen weilte auch
eine Delegation aus der
Stadt Truszkawetz/Uk-
raine bei uns. Natürlich
durfte auch ein kurzer
Besuch des Sinnesgar-
tens nicht fehlen und
hier insbesondere der
vom Förderverein erst
kürzlich eingeweihte
sog. Meilenstein, der
auch die Entfernung
nach Truszkawetz exakt
aufweist und zudem
mittels einer Sonnenuhr
das Gefühl von Raum
und Zeit  spiegelt.
Der Wunsch unserer
Freunde in der Ukraine
ist es, auch dort eine Sonnenuhr von uns bauen zu lassen.  Geplant hatten wir das schon
vor ein paar Jahren, dann aber kam Corona und dann der bis heute andauernde Angriffs-
krieg Russlands.
Wir haben das aber nicht aus den Augen verloren oder aus unseren Gedanken gestrichen.
Wir werden das Projekt angehen und ich weiß, das Sigfried Rasper (unser Sonnenuhren-
Papst) schon Pläne in der Schublade hat. Vielen Dank, dass ihr bei uns wart.
Jörg Makel, Bürgermeister

Die Delegation aus Truszkawetz am Meilenstein Nienhagen mit Bürger-
meister Jörg Makel, stellv. Bürgermeisterin Gonca Kaftan, Samtgemein-
debürgermeister a.D. Wolfgang Grube , Ratsfrau der Samtgemeinde
Beatrix Thunich und Stefanie Koczik  aus  der Verwaltung der Samtge-
meinde.

v.l.n.r.: Samtgemeindebürgermeisterin Claudia Sommer, Sozialarbeiterin der Samtgemeinde
Wathlingen Renate Ruthe, Janette Müller, Dieter Köritz, Fabian Kalau v.d.Hofe, Peter Klages, Peter
Kilian, Ingrid Charbonnier Rohde, Ulrich Hartwig, Margret Nebig, Marion Rode, Andreas Bremer,
Susanne Bednarzik, André Kolberg

Sie leisten eine unglaublich wertvolle Arbeit
für unsere hier lebenden Menschen. Jeden
Mittwoch treffen sich viele Helfer/Helferinnen
in Wathlingen in dem u.a. mit Fördermitteln
der LEADER-Region Aller-Fuhse-Aue sanier-
tem ehemaligen Küsterhaus, um gemeinsam
anzupacken!
Herr Kollberg als Verantwortlicher und Frau
Müller als seine Stellvertreterin haben dann
immer sehr viel zu organisieren! Die Ware
kommt an, wird ausgepackt und in ca. 40
Kisten verteilt, für ca. 130 Empfänger.
Durch Ihren Einsatz ermöglichen Sie es, dass
bedürftige Menschen Nahrungsmitteln erhal-
ten, die sie sich möglicherweise nicht leis-
ten können. Sie sichten die gelieferten Le-
bensmittel, sortieren und gewährleisten, dass
diese gerecht und effizient verteilt werden.
Dadurch bietet sie nicht nur eine wichtige
Grundversorgung, sondern auch ein Stück
Hoffnung und Unterstützung. Sie stehen be-
dürftigen Menschen mit Respekt und Mitge-
fühl zur Seite und schenken ihnen ein Lä-
cheln, wenn sie es am meisten brauchen.
Die Arbeit der Tafel trägt auch dazu bei, Le-
bensmittelverschwendung zu reduzieren und
ein Bewusstsein für dieses Problem zu schaf-
fen. Der Einsatz der Helfenden ist inspirie-

rend und verdient unsere tiefste Anerkennung.
Zu meiner großen Begeisterung für diese Un-
terstützung konnte ich wahrnehmen, wie
bedeutsam es für die Menschen ist, dass re-
gelmäßig auch die Mitarbeitenden aus dem
Team Flucht und Asyl der Samtgemeinde
Wathlingen zugegen sind, um aufkommen-
de Fragen beantworten zu können.
Vielen Dank, dass Sie Ihre Zeit, Ihre Energie
und Ihr Herz für diese wichtige Arbeit inves-
tiert.
Machen Sie weiter so und seien Sie gewiss,
dass Ihre Arbeit sehr geschätzt wird!
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Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Katholische Pfarrgemeinde St. Ludwig, Julius-von-der- Wall-Straße 1, 29221 Celle, Kirch-
standort: St. Barbara, Papst Benedikt XVI.-Platz 1, 29339 Wathlingen, Kirchstandort: St. Ma-
rien, Am Klosterhof, 29336 Nienhagen, Pfarrer:  Pater Andreas Tenerowicz C.Or. - Tel: 05141-
9744817, Pfarrvikare: Pater Thomas Marx C.Or. , Tel. 05141-9744860, Pater Miroslaw Kossak
Glowczewski C.Or., Tel: 05141-9744879, Pfarramt St. Ludwig: Julius-von-der-Wall-Straße
1, 29221 Celle, Telefon: 05141-9744810, Fax: 05141-9744813, Maria Rövenich-Werker und
Angela Wehrmaker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de, Homepage: www.st-ludwig-celle.de
Örtlicher Ansprechpartner für St. Marien, Nienhagen:  Sebastian Blazy, Tel.: 05144-1576.

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Laurentius Nienhagen
Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen, Tel. 05144-1398, Fax 05144-972370, E-Mail:
kg.nienhagen@evlka.de Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers, Diakon: Sven
Gutzeit Tel.: 05144-6989535, Pfarrbüro: Maya Tsantilis, Öffnungszeiten, Di. 9.00-12.00,
Do. 15.00-18.00 Uhr, Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock, Tel. 05144-971095

Gottesdienste u. Termine:
So. 23.07. 10.00 Uhr Gottesdienst
So. 30.07. 10.00 Uhr Gottesdienst

11.15 Uhr Tauf-Gottesdienst

Evang.-Luth. Martinsgemeinde Großmoor
Adelheidsdorf, Dasselsbruch, Großmoor, Nienhorst. Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf,
Tel.: 05085/596, Fax: 955873, E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastor: Vakanzvertreter Pastor Stefan Thäsler, Celle, Tel.: 0151 42382546
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 16-18 Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596.
Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.: 05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
So. 30.07.  10:00 Uhr Gottesdienst, Lektorin Gertraud Vollmer

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Pastor Michael Schultheiß, Tel. 05144 - Tel. 82 07 Diakonin: Andrea Brichta, Tel.
05172-13558 Pfarrbüro: Franziska Lehmann, Tel. 05144 - 970 727, Öffnungszeiten: Diens-
tags: 11-12 Uhr, Donnerstags: 16-18 Uhr, Vorsitzende des Kirchenvorstandes: Dr. Sieglinde
Ammann, Tel. 972581, www.kirchenfenster-wathlingen.de
Ev. Kindertagesstätte „Marienkäfer“: Leitung: Norine Beilicke-Engel, Tel. 8211, Kantallee 2,
Kts.wathlingen@evlka.de, Kirchlicher Friedhof: Verwaltung über das Pfarrbüro (s.o.)

Gottesdienste u. Termine:
So. 23.07. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pastor Schultheiß
So. 30.07. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pastor Schultheiß

St. Marien in Nienhagen
Samstag, 29.07.2023: 18.00 Uhr Vorabendmesse
Samstag, 05.08.2023: 18.00 Uhr Vorabendmesse

Am 11. Juli hat mich mein lieber Lebensgefährte

Rudi Brockmann
nach kurzer schwerer Krankheit verlassen.

Er war für mich ein besonders lieber Lebenspartner
und bei meiner Familie und im Freundeskreis sehr beliebt.

Danke für alles, was du mir Gutes getan hast.
Du warst eine große Hilfe in allen Lebenslagen.

Ich werde dich nicht vergessen.

Deine Monika

Traueranzeigen
Trauerkarten
Trauerdanksagung

info@moorverlag.de · Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99

Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de

So., 30. Juli 2023: Historische Frühstückstafel
Ort: Antikhof Drei Eichen/Bröckel

Im Rahmen der 800 Jahrfeier "Bröckel/Frachtfahrertag" fand ein historisches

Frühstück statt. Nachgespielt wird die Ankunft von Reisenden, die in der Aus-

spannschänke Rast machen. Alle Beteiligten kleideten sich gemäß dem An-

lass - hatten so viel Spaß, dass wir entschieden haben, dieses Frühstück

jährlich stattfinden zu lassen. Jeder trägt etwas zum Essen bei und erscheint

"historisch gewandet" (ca. 1750). So hoffen wir wieder auf schönes Wetter,

damit wir auch dieses Jahr an einer langen Tafel unter freiem Himmel spei-

sen können!

11.00 bis 14.00 Uhr

Maximal 20 Teilnehmer

Anmeldung unter: 05144 - 56 01 77

www.Antikhof-Drei-Eichen.de
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Vom Weinmarkt sicher mit
dem Bus nach Hause
CeBus Nachtshuttle mit

optimierten Fahrwegen und
erweitertem Angebot

Auch in diesem Jahr konnen sich die Besucher des Celler
Weinmarktes fur ihre Heimfahrt wieder auf den Nachts-
huttle der CeBus verlassen. Am Freitag, 28. und Sams-
tag, 29.07.2023 steht der Service mit zwei Abfahrtzeiten
und sechs verschiedenen Fahrtzielen ab Schlossplatz im
Angebot. Dabei gibt es einige Neuerungen, die den Fahr-
gasten mehr Bequemlichkeit bieten.
Zu den Neuerungen zahlt, dass Winsen jetzt auf kurzem
Weg uber Ovelgonne und Oldau erreicht wird und die Fahrt
nach Bergen ohne Umweg, direkt uber Wolthausen und
Offen, erfolgt. In den vergangenen Jahren mussten Fahr-
gaste aus Winsen einen Umweg uber Wietze in Kauf neh-
men und Fahrgaste aus Bergen uber Eversen und Sulze.
An dieser Stelle hat die CeBus die Fahrwege optimiert.
Zusammen mit dem regularen Spatverkehr auf den Linien
600 (Adelheidsdorf . Nienhagen . Wathlingen) und 800
(Hambuhren I + II) bildet das Nachtshuttle Angebot in
diesem Jahr auch Besucherinnen und Besuchern, die nicht
bis zum Schluss auf dem Weinmarkt verweilen mochten,
die Moglichkeit, fruher nach Hause zu gelangen. Die ers-
ten Ruckfahrten sind neuerdings zwischen 22.30 Uhr und
22.35 eingeplant. Ab Schlossplatz stehen dazu sechs
Fahrtziele zur Auswahl. Mit dem regularen Spatverkehr
der Linien 600 und 800 besteht zusatzlich ein Angebot,
um 23.20 Uhr bzw. 23.35 Uhr in Richtung Wathlingen oder
Hambuhren zu fahren. Fur alle Nachtschwarmer, die bis
zum Schluss des Weinmarktes um Mitternacht bleiben
mochten, bietet die CeBus mit Abfahrtzeit um 0.20 Uhr
ab Schlossplatz nochmals alle Fahrten mit den sechs
Fahrtzielen an. Der Fahrpreis fur den Nachtshuttle betragt
pauschal 5 Euro pro Person. Da es sich um einen Sonder-
verkehr handelt, sind das Deutschlandticket und weitere
Zeitkarten sowie Wertmarken nicht gultig.
Fur den regularen Spatverkehr der Linien 600 und 800 gilt
der CeBus Tarif. Fur die zusatzliche Fahrt beider Linien um
0.20 Uhr wird der Nachtshuttle Tarif (5 Euro pro Person)
angewendet. Auch zum Celler Stadtfest am 15. und 16.
September 2023 konnen sich die Besucherinnen und Be-
sucher auf den CeBus Nachtshuttle im gleichen Umfang
freuen. Für die Fahrt zur Veranstaltung steht das regulare
Fahrplanangebot der CeBus zur Verfugung. Weitere Infor-
mationen sind der CeBus Homepage www.cebus-celle.de
zu entnehmen.
Fahrzeiten und Fahrziele ab Schlossplatz:
22.30 Uhr und 0.20 Uhr
. Ovelgonne . Oldau . Sudwinsen . Winsen
. Wolthausen . Offen . Bergen
. Eversen . Sulze . Hermannsburg . Muden . Fasberg
. Garsen . Altenhagen . Lachendorf . Wienhausen . Eicklingen
22.35 Uhr + 23.35 Uhr + 0.20 Uhr2
. Hambuhren I + II | Linie 800
22.20 Uhr + 23.20 Uhr + 0.20 Uhr3
. Adelheidsdorf . Nienhagen . Wathlingen | Linie 600
2 0.20 Uhr bis Wietze und Hornbostel | 3 0.20 Uhr bis
Eicklingen

Dorfladen-News
Photovoltaik für den Dorfladen - sie ist fertig

Letztes Jahr hatte der Vorstand des Dorfladens das Projekt gestartet, nachhaltiger zu
werden und zusätzlich den steigenden Stromkosten etwas entgegen zu setzen. Inzwischen

ist sie betriebsbereit und sieht genauso aus, wie auf der Fotomontage. Techniker der Firma Rode hatten
zuletzt den Wechselrichter montiert und angeschlossen. Es ist der graue "Brocken", der beim Posttresen

unter dem Stromverteiler-Schrank hängt. Diese Größe ist wohl auch
nötig, um die 12,15 kW Spitzenleistung der Photozellen unseren elek-
trischen Einrichtungen bereit zu stellen. Und es musste "gar nicht ge-
bohrt" werden. Einer der Techniker fand ein Loch in der Ladendecke,
das wohl zu früheren Zeiten schon mal ein Kabel herabgeführt hatte.
Ein Testbetrieb ergab Leistungswerte, wie wir sie uns versprochen hat-
ten: in der Mittagszeit und Sonnenschein kommt so viel Strom vom
Dach, dass wir nichts aus dem Netz beziehen müssen!
Insgesamt ergibt das übers Jahr 10.000 kWh, die wir nicht mehr ein-
kaufen müssen. Unser Stromlieferant, die Stadtwerke Gifhorn, haben
sich auch schon bereit erklärt, unseren Rechnungsabschlag anzupas-
sen.
Und so freuen wir uns nun über ein gelungenes Projekt, das den Dorf-
laden noch nachhaltiger gemacht hat und unsere Kosten senkt. Wer
neugierig ist und sich die die Anlage mal anschauen möchte, darf gerne
vorbeikommen und gleich einkaufen, oder einen Kaffee auf unserem
schönen Sonnendeck trinken. (WW)



da geht
nichts drüber

Dachdecker- und
Bauklempnerarbeiten
Montage von Solaranlagen

Eicklinger Dach- und Fassadenbau · Weißes Feld 6 · 29358 Eicklingen
Tel. 05144/9875-0 · Fax 05144/987510

www.starkedaecher.de

EICKLINGER Dach-
und Fassadenbau

www.BRAUTSERVICE-SAJU.de
Inh. Sabine Julia Seniauski stattet aus
Braut (Gr. 32 – 62) & Blumenkinder
(auch Umstandsfestmode & Brautanzüge)

Tauf- & Kommunionskinder
Konfirmanden/-innen, Abi-/Ball.-/Abendkleider

Ausschließlich nach Termin · Di. – Sa. 9.30 – 17.30 Uhr
Braunschweiger Str. 25 · 29358 Eicklingen · � 05144/493434 K
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Ihr Fachbetrieb für:

Garagentore Industrietore

Sectionaltore Rolltore

Schwingtore Antriebe

Brandschutztüren

Hörmann-Servicepartner

Holzweg 19

29352 Adelheidsdorf

Tel.: 0 51 41 / 8 88 47 30

0 50 85 / 9 81 78 66

E-Mail: info@akm-celle.de

www.akm-celle.de

T o r s e r v i c e
Beratung - Verkauf - Montage - Service

Zimmerei Graß
GmbH

Ihr Partner für Holzbauarbeiten, Trockenbau und Bauelemente

Wir fertigen für Sie als Meisterbetrieb

• Carports • Holzrahmenbau
• Überdachungen • Bauelemente
• Gartenhäuser • Außenfassaden
• Holzzäune • Dachgauben

www.zimmerei-grass.de
Sägemühlenstr. 13 · 29339 Wathlingen · 05144 / 9729200

info@zimmerei-grass.de
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Verteiler
gesucht!

Sie haben Lust den Wathlinger Boten in
kleinen Teilbereichen von Adelheidsdorf
oder Nienhagen zu verteilen?

Dann melden Sie sich gleich jetzt telefonisch
oder per E-Mail bei uns im Moor Verlag.

info@moorverlag.de · Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99
Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de
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 Nienhagen im Monat Juli 2023

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten
der Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag, 27. Juli 2023, ab 14.00 Uhr - zur Verfü-
gung. Telefonische Anmeldung ist erbeten unter der Telefonnummer 49167 und 49168 (Bürger-
büro Wathlingen)- oder 49152 und 49157 (Bürgerbüro Nienhagen).

Das Ehepaar Bruno und Karin Lehmann geb. Bartsch feiert am
26.07.2023 das seltene Fest der

 Diamantenen Hochzeit.

Der Wathlinger Bote gratuliert ganz herzlich und wünscht
dem Ehepaar Lehmann noch recht viele gemeinsame Jahre.

Das Ehepaar Horst und Stefanie Dehnhard geb. Wallocha feiert am
23.07.2023 das seltene Fest der

 Diamantenen Hochzeit.

Der Wathlinger Bote gratuliert ganz herzlich und wünscht
dem Ehepaar Dehnhard noch recht viele gemeinsame Jahre.

KLEINANZEIGEN

Terrassendächer,

Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Altmetallsammlung
Wir sammeln Altmetall, Kabel,
Garten- und Sportgeräte, Draht-
zäune, Heizungen, Kfz-Teile, Werk-
zeug und Töpfe/Besteck.
Tel. 0172 - 95 805 96 auch WhatsApp

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Container,

Mineralgemisch uvm.
Wir liefern preiswert: Mineralgemisch,
Mutterboden, Container für Bauschutt

und vieles mehr.
Reinhard Roselieb GmbH

Tel. 0 51 41 - 8 33 53
www.roselieb-gmbh.de

Miet-/Kaufgesuch
Suchen mind. 4-Zi.- Wohnung oder Häuschen zur Miete (evtl. Kauf) in Groß-
moor. Alternativ auch in Adelheidsdorf oder Nienhorst. Tel. 01522 - 75 84 538

Bekanntschaften
Ich, 72 Jahre, attraktiv und unterneh-
mungslustig suche einen Partner der mit
mir durch dick und dünn geht. Bin das
Alleinsein satt und möchte noch vieles
erleben und bereisen.
CHIFFRE 301 an Moor Verlag,
Gartenstr. 11, 29352 Adelheidsdorf
oder info@moorverlag.de

Sa., 29. Juli 2023: Barocktanz-Workshop
Ort: Antikhof Drei Eichen/Bröckel

 Geburtstage vom 24. bis 30. Juli 2023

Wir gratulieren:.

Adelheidsdorf
Jürgen Meier geb. am 24.07.1938 85. Geburtstag

Uwe Heuer geb. am 29.07.1952 71. Geburtstag

Friedhelm Havenstein geb. am 29.07.1953 70. Geburtstag

Nienhagen
Manfred Wolter geb. am 25.07.1951 72. Geburtstag

Ilse Luft-Stricks geb. am 25.07.1937 86. Geburtstag

Horst Pfeiffer geb. am 25.07.1940 83. Geburtstag

Wolf-Dieter Hagemann geb. am 26.07.1950 73. Geburtstag

Peter Wostal geb. am 26.07.1950 73. Geburtstag

Wilhelm Wäsche geb. am 26.07.1937 86. Geburtstag

Ursula Behrens geb. am 26.07.1928 95. Geburtstag

Margot Buchholz geb. am 27.07.1942 81. Geburtstag

Heide-Marie Claus geb. am 28.07.1940 83. Geburtstag

Silvia Stünkel geb. am 28.07.1945 78. Geburtstag

Joachim Frank geb. am 28.07.1933 90. Geburtstag

Peter Leipe geb. am 29.07.1949 74. Geburtstag

Werner Mengershausen geb. am 30.07.1945 78. Geburtstag

Wathlingen
Karin Reichard geb. am 24.07.1935 88. Geburtstag

Ingrid Möller geb. am 24.07.1938 85. Geburtstag

Manfred Winter geb. am 24.07.1944 79. Geburtstag

Helmut Schmidt geb. am 24.07.1948 75. Geburtstag

Erwin Fischer geb. am 26.07.1944 79. Geburtstag

Hanna Linowitzki geb. am 30.07.1936 87. Geburtstag

Ruth Hinz geb. am 30.07.1940 83. Geburtstag

Wolfgang Rös geb. am 30.07.1949 74. Geburtstag

§
Rechtsanwalt

Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht

Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,
Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,

Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,
Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

Susi  und Strolch
Hundesalon
Fellpflege und mehr für

alle Rassen und Mischlinge

Termine nach Vereinbarung

Tel. 0 51 41 - 98 04 55

In den Birken 10 · Adelheidsdorf (bei Celle, an der B3)

e-mail: Susi-und-Strolch-A@gmx.de

Unter der Leitung von Barbara Luckas ler-
nen wir mit der historischen Tanzgruppe
Amici Saltandi (die Tanz-Freunde) aus Gif-
horn im fröhlichen Kreis höfische und länd-
liche Tänze des Barock sowie englische
Country-Dances, aufgezeichnet von den
Herren Playford (ca. 1690 - 1750). Es sind
keinerlei Vorkenntnisse und keine Tanzpart-
ner vonnöten. Bequeme Schuhe reichen aus,
zudame man sollte bis Vier zählen können.
Wer Lust hat, kann gern das Erlernte am
nächsten Tag beim Historischen Frühstück
vorzeigen, ganz ohne Leistungsdruck, rein

zur Freude!
Teilnehmerzahl: mind. 4, max. 16
Alter: ab 16 Jahre, nach oben keine Be-
schränkung, es muss nicht gesprungen
werden.
Uhrzeit: 14.00 - 18.00 Uhr, incl. Pause(n)
Unkostenbeitrag: 10,00 EUR
Anmeldungen bitte unter:
Barbara Luckas
Tel.. 05371 - 743020
Mail: luckell@freenet.de
www.Antikhof-Drei-Eichen.de

Leserbrief

„Das falsche Leben“ – Ein toller Beitrag von Imre
Grimm in der HAZ vom  16. Juli 23 in Kurzfassung

mit meinen diversen Ergänzungen.
Neben vielen anderen ungelösten Problemen
tobt in Deutschland ein "Kulturkampf", ver-
ursacht durch die Bundesregierung und alle
Parteien. Man kann Demokratie auch über-
treiben, besonders dann, wenn man ver-
sucht, "das Beste" zu erzwingen ( siehe Ak-
tionen der Letzten Generation ).
Die Botschaft aus der "Politik" an uns Alle
lautet permanent:
Ihr heizt falsch  –  Ihr esst falsch  –  Ihr reist
falsch  –  Ihr baut falsch  –
Ihr wohnt falsch  –  Ihr müsst Eure Lebens-
gewohnheiten ändern  –  usw.
Fast tägliche Gängelungen und Angriffe auf
das Alltägliche unseres Lebens:  Aus für Gas/
Ölheizungen, kein Dauerduschen, keine To-
Go-Becher, kein Plastik mehr, keine Dickma-
cher mehr, kein Feuerwerk, keine Denkmals-
beleuchtung abends, keine Verbrenner-Au-
tos mehr, weniger Fleisch, Tempolimit auf
Autobahnen, keine Zigaretten mehr, keine
Flug/Seereisen mehr.
Fortlaufende Versuche der Gängelung durch
viele an sich gute – aber unausgegorene,
nicht zu Ende gedachte Ideen ! Über allem
die Drohung einer Klimakatastrophe. Müs-
sen wir wirklich zu unserem Wohl gezwun-
gen werden?
Echtes Krisenmanagement sieht anders aus !
Paul Kirchhof sagte einmal: "Wer anderen
das Beste wünscht, ist ein guter Mensch.
Wer anderen das Beste befiehlt, ist ein Ty-
rann".

Wie wahr diese Aussage ist, sehen wir täg-
lich.
Die US-Amerikaner - beseelt von Demokratie
– wollten unbedingt rund um das Mittelmeer
Demokratie einführen und bombten Gadhafi /
Libyen weg - dann Saddam Hussein / Iraq und
dann der erfolglose Versuch gegen Bashir Al
Assad in Syrien. Das Resultat dieser versuch-
ten "Zwangsdemokratisierung" ist Bürgerkrieg
in all diesen Ländern mit vielen, vielen Flücht-
lingen, die jetzt dazu beitragen, unsere Demo-
kratien in Europa in Bedrängnis zu bringen.
Demokratie fängt bei jedem Einzelnen von uns
an. Erlaubt ist, was anderen nicht schadet. Dazu
gehört auch, dass hilfesuchende Flüchtlinge
oder Zugereiste sich an unsere Lebensgewohn-
heiten anpassen - und nicht umgekehrt!
Demokratie ist vielleicht die beste, aber auch
die schwierigste Staatsform.
Religionen (religiös basierte Lebensweisen)
akzeptieren nicht immer wirkliche Demokra-
tie. Religiöse Gesetze gelten mehr als demo-
kratisch entstandene Gesetze. Autoritäres ge-
gen demokratisches Verhalten.
Seien also WIR Demokraten, indem wir ak-
zeptieren, dass es anderswo auch andere,
manchmal durchaus gute und den klimati-
schen Verhältnissen angepasste Staatsfor-
men gibt,  und verteidigen wir unsere De-
mokratie demokratisch, aber konsequent !
Extreme fängt man durch Gespräche, nicht
durch Ausgrenzung auf.
Gernot Wißmann, Nienhagen, 17.07.2023



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428
mgh@Familienzentrum-KESS.de · www.familienzentrum-kess.de · blog.familienzentrum-kess.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Familien-, Senioren- und Integrationsbüro
der Samtgemeinde Wathlingen
ist im KESS Nienhagen während

der Ferienzeit geöffnet:
Donnerstag, den 06.07.23 -

Mittwoch, den 16.08.23
von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Telefon 05144 / 97 06 27
Das KESS Nienhagen startet ab 17.08.22 wieder

mit offenen Angeboten und Kursen!
Wir wünschen Ihnen eine schöne Ferienzeit!

Das KESS-Team

Wathlinger Bote – 12 – 22. Juli 2023/30

Das KESS goes Instagram!!!
mgh_familienzentrum_kess

könnt ihr uns finden und folgen

Das Familienbüro berichtet:

Betreuungsplätze für Krippe und Kindergarten
In der Samtgemeinde Wathlingen sind im Frühjahr die Betreu-
ungsplätze für das neue Kindergartenjahr ab August 2023
vergeben worden. Für U3-Kinder (im Notfall auch für Ü3-Kin-
der), die keinen Betreuungsplatz erhalten haben, besteht die
Möglichkeit, alternativ in der Kindertagespflege betreut zu
werden.
Hier gibt es noch mehrere freie Plätze in den Gemeinden Wath-
lingen, Nienhagen und Adelheidsdorf, die über das Familien-
büro der Samtgemeinde Wathlingen im KESS Nienhagen ver-
mittelt werden können.
Im Zuge des im Sommer 2021 in Kraft getretenen Kinder-
und Jugendstärkungsgesetzes sind alle Einrichtungen, in de-
nen u. a. Kinder betreut werden, verpflichtet, ein eigenes Ge-
waltschutzkonzept bereit zu halten.
Im Frühjahr 2023 hat das Team der Tagesmutterläden unter
der Leitung von Angelina Haupt die Arbeiten zum Gewalt-
schutzkonzept für das MGH KESS Familienzentrum und des-
sen Tagesmutterläden abgeschlossen.

Neue Kurse starten
nach den

Ferienferien!
Schon jetzt anmel-
den und dabei sein!

BILDUNG für Kinder
NEU! Baby-Musikkurs – Start: 30.08.23

für Kinder ab den 3. Lebensmonat
Warum die Musik für die Entwicklung Ihres Kindes so wichtig ist…
Musik für Babys- sinnliche Reize für die Seele
Ob Mozart oder Kuschelrock- Babys genießen Musik, die ihre Entwick-
lung maßgeblich fördert.
Welchen sensiblen Zauber Musik in unseren Kleinsten auslöst, können
wir ihnen in einer entspannten Reise in die Welt der Klänge vermitteln.
KursNr. 2676: Mittwoch, 9.30 Uhr - 10.15 Uhr KESS Wienhausen
Kursleitung: Malin Voß, päd. Mitarbeiterin und Musikgarten-Trainerin
Kursgebühr: 85,- €, 13 Einheiten

NEU! Spiel- und Lernwerkstatt

Start: 02.09.23
für Kinder vor dem Kindergartenalter mit und ohne Beeinträchtigung
Im Spiel lernen- fürs Leben fit sein! Unter dem Motto "Mit allen Sin-
nen" wollen wir mit Kindern und ihren Eltern lernen… durch Auspro-
bieren, Erfahren und Untersuchen. Wir wollen singen, lachen, musizie-
ren, bewegen und auch entspannen. Zum Abschluss verabschieden
wir uns mit einem kleinen gemeinsamen Imbiss.
KursNr: 2677:
Freitag, 16.00 - 17.30 Uhr KESS Nienhagen
Kursleitung: Maren Berg, soz. Päd. BA
Kursgebühr: 13 Einheiten 110,-€, incl. Lebensmittelkosten
Eine Anmeldung ist erforderlich!

BILDUNG für Erwachsene
Meine Kamera und ICH… Start: 24.08.

für Fortgeschrittene
In diesem Kurs wollen wir die Theorie wiederholen, vertiefen und er-
weitern! Raus aus dem Automatik-Modus…
Hierzu arbeiten wir uns gemeinsam vom Automatik-Modus über die
Halbautomatik hin zum manuellen Modus. Dabei erkennen wir, wie
die drei Einstellmöglichkeiten, Blende, ISO-Empfindlichkeit und Ver-
schlusszeit zusammenspielen.
Mit sofortigen Fotografie-Übungen wird die Theorie in der Praxis ge-
testet. Weitere Inhalte in diesem Kurs sind:
• Bildaufbau • Motive einfrieren
• Langzeitbelichtung • Manueller Modus
• Fotobearbeitung
Kurs.Nr.:2664
Der Kurs umfasst 4 theoretische Einheiten und 4 Einheiten Praxis in
zwei 3-stündigen
Fotoworkshops in der Natur, um das Gelernte zu vertiefen.
24.08. - 23.09.23
jeweils donnerstags von 18:30 - 20:00 Uhr im KESS Nienhagen
02.09. und 23.09.23
jeweils samstags von 10:00 - 13:00 Uhr finden die Workshops statt.
Kursleitung: Andrea Engelke, PC- Expertin, Kursgebühr: 88,-€

Meine Kamera und ICH… Start: 21.08.

für Einsteiger
In diesem Kurs wollen wir die eigene Kamera besser verstehen lernen
und die Theorie mit der Praxis verbinden.
Raus aus dem Automatik-Modus…
Hierzu arbeiten wir uns gemeinsam vom Automatik-Modus über die
Halbautomatik hin zum manuellen Modus. Dabei erkennen wir, wie die
drei Einstellmöglichkeiten, Blende, ISO-Empfindlichkeit und Verschluss-
zeit zusammenspielen.
Mit sofortigen Fotografie-Übungen wird die Theorie in der Praxis ge-
testet.
Weitere Inhalte in diesem Kurs sind:
• Fokussierung
• Fokuspunkte / Fokusfeld
• Belichtungsmessung / Belichtungskorrektur
• Fotobearbeitung Grundlagen
Kurs.Nr.: 2665
Der Kurs umfasst 6 theoretische Einheiten und zwei Einheiten Praxis bei
einem 3-stündigen Fotoworkshop in der Natur, um das Gelernte zu
vertiefen.
21.08. - 07.10.2023
jeweils montags von 18:30 - 20:00 im KESS Nienhagen
Samstag, der 07.10.23 von 10:00 - 13:00 Uhr findet der Workshop
statt.
Kursleitung: Andrea Engelke, PC- Expertin
Kursgebühr: 88,-€

Yoga am Vormittag – Start: 28.08.
Yoga hat eine wohltuende Wirkung auf Körper, Geist
und Seele.
Die Yogaübungen helfen Stress abzubauen, zu entspannen, lösen Blo-
ckaden und Verspannungen, verhelfen zu mehr Beweglichkeit, schen-
ken Energie und Lebenskraft.
KursNr: 2651
Donnerstag, 10.30 Uhr - 12.00 Uhr, KESS Wathlingen
Kursgebühr: 114,- € für 13 Einheiten
Kursleitung: Ulrike Kaul, Yoga- Lehrerin

Mama, Papa und Baby –

Zusammen sind wir fit! Start: 31.08.
Outdoor-Kurs für Mütter und Väter mit Kind und Kinderwagen
Fit werden ohne Stress! Lauftreff mit Kräftigungs, -Cardio und Strechin-
gübungen
KursNR:2671
Freitag, 9.00 Uhr - 10.00 Uhr, Treffpunkt KESS Nienhagen
Kursleitung: Chantal Roy, Übungsleiterin
Kursgebühr: 40,-€ 10 x aus 13 Einheiten
Sie besorgen sich eine Zehnerkarte und können an 10 von möglichen
13 Terminen dazu kommen, über unsere What'sApp-Gruppe sind sie
stets gut informiert.

Mama, Papa und Baby –

zusammen sind wir stark! Start: 01.09.
Indoor-Kurs für Mütter und Väter mit Kind
Sport mit Baby macht Spaß und ist eine wunderbare Mama-Papa-Zeit.
Gemeinsam stärken wir durch gezielte Kräftigungs- und Dehnungsübun-
gen die Muskulatur mit Übungen, die Mama, Papa und Baby Spaß ma-
chen und schließen mit einer Entspannungseinheit ab.
KursNr:  2668
Freitag, 9.00 Uhr - 9.45 Uhr, KESS Nienhagen
Kursgebühr: 13 × 1 U-Std. 78,- €
Kursleitung: Imke Faßbender, Ergotherapeutin

Pilates und mehr – Start: 07.09.

FIT und GESTÄRKT in den ALLTAG
Stress gehört häufig zum Alltag!  Doch wie gehen wir damit um?
Ganzheitliches Körpertraining verbunden mit Elementen aus
Pilates und Wirbelsäulengymnastik sowie Übungen zur Entspannung.
Donnerstag, 9.00 Uhr - 10.00 Uhr, KESS Wathlingen
Kurs.Nr: 2639
Kursleitung: Angela March, DTB-Pilates-Kursleiterin
Kursgebühr: 88,-€, 15 Einheiten· KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

· KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

· KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

SoVD-Ortsverband-Großmoor
Grillnachmittag beendet

die Sommerpause
Es ist wieder soweit!
Das erste Treffen nach der Sommerpau-
se findet am Freitag 04.08.2023 um
17.00Uhr beim Jugendtreff auf
der Festwiese statt. Wie
immer werden die Grillmeis-
ter und die selbstgemachten
Salate zum Gelingen beitra-
gen. Gäste sind herzlich will-
kommen.
Die Umlage beträgt 5 € pro
Person. Annette Mühlstein

Vortrag zum Lungenkrebs
„Moderne Diagnostik und Therapie des Lungenkrebses“ –
unter diesen Titel stellt Matthias Richter, Oberarzt für Tho-
raxchirurgie am AKH Celle, seinen Vortrag, den er am Mitt-
woch, dem 26. Juli  im Onkologischen Forum hält.

Dabei wird er auf Ursachen und Vorbeugemöglichkeiten ein-
gehen und die modernen Verfahren zur Erkennung und die
Behandlungsmöglichkeiten Chemotherapie, Bestrahlung und
Operation vorstellen.

Einen besonderen Fokus stellt auch die Immuntherapie dar,
die in den letzten Jahren zu einer deutlichen Verbesserung
der Therapieoptionen beigetragen hat.

Der Vortrag ist kostenlos und findet statt im Sitzungssaal
des Onkologischen Forums im 2. Stock (Fahrstuhl vorhan-
den) der Fritzenwiese 117 in Celle. Um eine Anmeldung
wird gebeten unter Tel. 05141/2196600 oder per mail an
info@onko-forum-celle.de.

Brand von mehreren
Baumstämmen in Nienhagen –

Zeugen gesucht
Celle (ots) - Nienhagen - Am 16.07.2023 wurde durch ei-
nen Zeugen in den frühen Morgenstunden der Brand eines
Stapels mit Baumstämmen in einem Waldgebiet im Schaf-
stallweg gemeldet. Die hinzugerufene Freiwillige Feuerwehr
Nienhagen war mit zwei Löschfahrzeugen und insgesamt
13 Feuerwehrleuten vor Ort und war rund zweieinhalb Stun-
den in dem Einsatz gebunden. Bei dem Brand wurde nie-
mand verletzt. Der Schaden wird auf ca. 1000 EUR ge-
schätzt. Die Ursache des Brandes ist bisher unklar. Die Po-
lizei Celle hat die Ermittlungen aufgenommen.
Wer Hinweise geben kann, wird darum gebeten, sich bei
der Polizei Celle unter 05141 / 277-0 zu melden.



Abschied vom Leben –

wir helfen in

schweren Stunden

Blatt & Blüte
Blumen & Dekor

Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 14 Uhr · So. 10 – 13 Uhr
Butterstieg 1 / Ecke Dorfstraße · Nienhagen · Tel. 01512 - 268 34 39

TRAUERFLORISTIK
Grabschmuck · Trauersträuße

Sargschmuck

Wathlinger Bote – 13 – 22. Juli 2023/30
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SoVD Ortsverband Nienhagen
Mitglieder-Grillfest des SoVD Ortsverbandes

Nienhagen am Sonntag, den 23. Juli 2023

VVVVVerkehrsverein e. Verkehrsverein e. Verkehrsverein e. Verkehrsverein e. Verkehrsverein e. V.....
EINLADUNG
zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Dienstag,
den 25. Juli 2023 um 19 Uhr in der Gaststätte
„Zur schönen Aussicht“, Zum Bröhn 2, 29339 Wathlingen.
Tagesordnung der Mitgliederversammlung:
TOP 1: Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung,

der Stimmberechtigten und der Tagesordnung
TOP 2: Rechenschaftsbericht des Vorstands
TOP 3: Rechnungsprüfungsbericht 2022 –

Entlastung der Schatzmeisterin und Rechnungsprüfer.
TOP 4: Entlastung des amtierenden Vorstandes
TOP 5: Wahl eines neuen Verkehrsvereinsvorstandes

1. Wahl eines Wahlleiters
a. Vorsitzende(r)
b. ein(e) gleichberechtigte(r) Stellvertreter(in)
c. Kassenwart(in)
d. Schriftführer(in)
e. bis zu max. sieben Beisitzer(innen) im erweiterten Vorstand.

TOP 6: Verschiedenes.
Ein Freigetränk und ein kleines Gericht wird gereicht.
Mit freundlichen Grüßen
Ralf Überheim · 1. Vorsitzender

Der Wettergott meinte es gut
mit den Ferienkindern

Heimatverein Wathlingen

Die LandFrauen laden ein:

SoVD Ortsverband Nienhagen
Kaffeeklatsch: nochmal eine kleine Auszeit am

Nachmittag beim SoVD-Ortsverband Nienhagen

Über 70 Mitglieder und Gäste hatten sich zum "Kaffeeklatsch" im Hagensaal eingefunden,
genossen Kaffee und Kuchen wie auch zu klönen und sich auszutauschen

Der Vorsitzende Hermann Kesselhut eröffnete das reichhaltige und leckere
Kuchenbuffet der Bäckerei Stremmel, welches keine Wünsche offen ließ

Gerade in dieser schnelllebigen Zeit, in der
viele ihren "Coffee to Go" oft nur schnell im
schnöden Pappbecher gedankenlos im Ste-
hen hinunter kippen, sollte man sich wieder
Zeit für das Einfache und Gute nehmen: Eine
schöne Tasse Kaffee mit einem leckeren
Stück Kuchen dazu, nett am Tisch und in
guter Gesellschaft genossen. Herrlich! So ein
kleines Ritual entspannt ungemein, macht
glücklich und pflegt wichtige Beziehungen.
Und so hatte der SoVD Ortsverband Nienha-
gen nach dem großen Erfolg im Juni auf in
diesem Monat noch einmal statt zum Info-
Nachmittag zum "Kaffeeklatsch" eingeladen.
Diesmal folgten über 70 Mitglieder und Gäs-
te der Einladung
in den Hagen-
saal.
Und da zu einem
Kaffeeklatsch
auch Kuchen ge-
hör t, gab es
auch diesmal
wieder viele un-
terschiedliche
Kuchen zu pro-
bieren. Die Bä-
ckerei Stremmel

hatte ganze Arbeit geleistet, was im Laufe
des Nachmittags immer wieder zum Aus-
druck kam. Die Anwesenden waren begeis-
tert von dem reichhaltige Kuchenbuffet. Die
Anwesenden genossen es regelrecht alles zu
probieren: Frankfurter Kranz-Törtchen, Scho-
koladen-Törtchen, Heidelbeer-, Zitronen- und
Himbeerkuchen, Rhabarber- und Heidelbeer-
baiser, Bienenstich, Plunderstücke in ver-
schiedenen Variationen und vieles mehr aus
der Backstube konnte probier t werden.
Nebenbei wurde in gemütlicher Runde viel
geklönt und sich ausgetauscht. Ein wieder
gelungener Kaffeenachmittag, der wie im Flu-
ge verging.
Fotos Gisela Janßen

Es ist Sommer, schönes Wetter, warme Tem-
peraturen - was kann es da Schöneres ge-
ben als endlich wieder GRILLEN! Nach dem
großen Zuspruch im vergangenen Jahr ver-
anstaltet der SoVD Ortsverband Nienhagen
auch in diesem Jahr wieder ein sommerli-
ches Grillfest am Sonntag, den 23. Juli 2023
um 12 Uhr in den Hagensaal Nienhagen. Alle
Mitglieder sind herzlich eingeladen. Hiermit
soll auch jüngeren und beruftstätigen Mit-
gliedern und Interessierten die Möglichkeit
gegeben werden, sich ein Bild vom SoVD
Ortsverband Nienhagen und seinen Aktivitä-
ten machen. Bei gutem Essen und Trinken
gibt es ausreichend Gelegenheit zu einem
gemütlichen Beisammensein, bei dem nach

Herzenslust geplau-
der t werden dar f.
Gäste sind jederzeit
herzlich willkommen.
Zur besseren Planung ist eine Anmeldung
erwünscht. Kurzentschlossene sind auch
ohne Anmeldung willkommen. Die Anmel-
dung kann bei Annette Kesselhut Tel. 0172-
5111046,  Carmen Kahle Tel. 0170-3252012
(neue Telefonnummer), Ingrid Lerch Tel.
05144-6674961 oder 01523-8943635, Elke
Blazy Tel. 05144-2662 oder 0173-4398395
oder unter anmeldung@kesselhut-
papenhorst.de erfolgen. Gerne können auch
Salate oder andere Beilagen mitgebracht
werden.

Wie jedes Jahr richtete
der Modellspor tverein
Nienhagen am vergan-
genen Samstag einen
Nachmittag im Rahmen
des Ferienpasses aus.
Der Wettervorhersage
entsprechend sollte es
ab 15:00 Uhr leicht reg-
nen und heftige Windbö-
en mit einer Spitzenge-
schwindigkeit von 45
km/h auf treten. Zum
Schutz gegen den leich-
ten Regen hatten die Ver-
einsmitglieder einen gro-
ßen Sonnenschirm auf-
gebaut. Die Windböen
wären für die erfahrenen
Modellpiloten beherrschbar gewesen, aber
nicht für die Ferienkinder, die ja an das Mo-
dellfliegen herangeführt werden sollten. So
bestanden also bei den Verantwortlichen zu
Beginn Bedenken, ob der Nachmittag wie
geplant durchführbar sei.
Und hier nun meinte es der Wettergott gut
mit den Ferienkindern. Jedes Kind konnte in
einem lauen Lüftchen solange nach Herzens-
lust fliegen, wie es wollte. Es standen meh-
rere Fluglehrer zur Verfügung, um den Kin-
dern auch mit unterschiedlichen Flugmodel-
len Spaß bereiten zu können. Einige Kinder

waren im Rahmen der Ferienspiele bereits
zum wiederholten Male Gast auf dem Flug-
platz und entsprechend konnten sie auch
schon weitgehend selbständig fliegen. Die
anderen wurden behutsam mit den Grundla-
gen vertraut gemacht. Am Ende gab es für
jedes Kind eine Urkunde für die Teilnahme
an diesem Nachmittag.
Um den Kindern zu zeigen, wie man mit Er-
fahrung Flugmodelle fliegen kann, flogen
zwischendurch die Vereinspiloten ihre eige-
nen Modelle. Das Highlight dabei waren
sicherlich die Flüge des elektrisch betriebe-

nen Turbinenjet. So staunten die Feri-
enkinder über das kurzweilige Pro-
gramm und mehr als ein Kind kommen-
tierte gnatzig, dass die Eltern schon so
zeitig wieder zum Abholen auf dem
Flugplatz erschienen. Dabei vergingen
die insgesamt drei Stunden wohl wie
im Fluge.

Auch dieses Jahr wollen wir wieder einen „Sommerfilm“ zeigen.
Ausnahmsweise an einem FREITAG, 28.7. um 19.00 Uhr.
Wir treffen uns im 4G zu einem Imbiss und gehen dann ins „Kleine
Kino“. Kostenbeitrag - 10,09 €
Anmeldungen bitte bis zum 25.7. bei Christiane Strohmeyer Tel. 05144
2331. Die Dauer- Kinoliste gilt für diesen Film nicht.
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SV Nienhagen - Radsport & Triathlon

Kjara Reckmann wird 19. bei Heim-WM in Hamburg

Sommer bei Triathlon-Weltmeisterschaft mit perfektem Rennen

In der vergangenen Woche vom 13.07. -
16.07.23  fanden in Hamburg die Triathlon
Weltmeisterschaften statt. Mit im Aufgebot
der Juniorinnen war Kjara Reckmann, eine
Athletin des SV Nienhagen.
Bei besten äußerlichen Bedingungen starte-

te sie mit den zurzeit 60 weltbesten
Athletinnen   in der Sprintdistanz (750
Meter Schwimmen, 20 Kilometer Rad-
fahren, 5 Kilometer Laufen).
Die Aufregung und Anspannung bei
so einem großen Wettkampf war für

alle Athletinnen enorm. Daher
verlief das Auftaktschwimmen
auch äußerst nervös und in ei-
nem großen Gedrängel. Kjara
kam nach 0:10:44 Minuten im
Mittelfeld zum Wechsel auf das
Rad. Zu diesem Zeitpunkt hat-
te sich eine sechsköpfige Spit-
zengruppe mit knapp 20 Se-
kunden abgesetzt, dahinter 15
Fahrerinnen mit Kjara Reck-
mann und der späteren Viertplatzier-
ten Johanna Uherek.
Auf der Radstrecke fuhr Kjara ein sehr
gutes und taktisches Rennen. Leiste-
te für ihre Kollegin Führungsarbeit, um
an die Spitzengruppe heranzukom-
men, ohne dabei aber völlig zu über-
ziehen. Auch in den schwierigen Pas-
sagen fuhr sie taktisch und weit vorne.
Das bescher te ihr auch die zweit-

schnellste Radzeit aller Athletinnen. Die Spit-
zengruppe wurde in der Vorletzten Runde
aufgefahren, sodass sich eine 18 köpfige
Spitzengruppe zum letzten Wechsel auf-
machte.
Beim Laufen galt es für Kjara den Vorsprung
auf die nächsten Verfolger aufrecht zu er-
halten, da das Laufen Kjaras schwächste
Disziplin ist. Dies gelang ihr auch hervorra-
gend, sodass Sie nach 0:59:19 Minuten als

19. das Ziel erreichte. Absolut
überragend für ihre erste WM.
Die Bundestrainer waren
ebenfalls absolut zufrieden
und mit diesem Ergebnis ge-
hör t Kjara im nächsten Jahr dem Nach-
wuchskader eins (NK1) an.
Zu verdanken hat Sie diesen Erfolg ihrem lang-
jährigen Triathlontrainer Felipe Rayo Martin.
Für Kjara stehen in diesem Jahr noch die EM,
Deutsche Meisterschaft und ein Europa-Cup
auf dem Programm.
Fotograf: Familie Reckmann

In einem perfekten Rennen konnte der 63-
jährige Gerald Sommer (VfL Westercelle) bei
der Triathlon Weltmeisterschaft der Alters-
klassenathleten über die Sprintdistanz in
Hamburg mit einer Zeit von 1:29,23 Stun-
den den 81 Platz von 110 gemeldeten Star-
tern in der Altersklasse 60 erkämpfen.
Sommer hatte sich während eines Zeitrau-
mes von 2 Jahren mit 66 Punkten sicher für
die Nationalmannschaft und den WM-Start
qualifiziert." Ich habe durch den Landesmeis-
tertitel 2021 in Hannover und weitere Podi-
umsplätze fleißig wie ein Eichhörnchen Punk-
te gesammelt," so Sommer schmunzelnd.
Die Belohnung für den systematischen Trai-
ningsaufbau mit mehreren Trainingslagern
holte er sich am vergangenen Wochenende

ab.
Bei herrlichem Triathlonwetter mit 25 Grad
Außentemperatur und wenig Wind erfolgte
der Schwimmstart am Jungfernstieg-typisch
Hamburg- mit einem Hornsignal. Da die Bin-
nenalster mit 21,9 Grad gut temperiert war,
entschied sich Sommer ohne Neoprenanzug
zu schwimmen. Die Taktik erwies sich als
goldrichtig. Die 750 Meter schwamm Som-
mer genau nach Plan in 17:32 Minuten. Ohne
Neopren konnte er dann bereits nach dem
Schwimmausstieg auf der steilen Treppe vor
der ersten Zeitmessung 6 Athleten hinter sich
lassen.
Nun ging es auf die Reise durch die  längste
Wechselzone der Welt zum Rennbike. "Auch
der erste Wechsel lief top. So bin ich voll

motiviert auf mein Bike gesprungen und ab
ging die wilde Fahrt. Mit einem 35er Schnitt
auf 20 Kilometer bin ich sehr zufrieden, da
ich die ersten 14 km keine größere Radgrup-
pe hatte. Das war einfach Pech. Hatte ich
aber auch nicht einkalkuliert. Denn: Glück
lässt sich nicht erzwingen." Glück hatte Som-
mer dann am Ende des Radsplits." Ein briti-
scher Sportfreund direkt vor mir hatte die
Linie für den Absprung vom Bike  überse-
hen und sprang zu spät ab. Vor Schreck riss
er dann sein Rad rum. Ich konnte gerade
noch rechts vorbei schieben, da ich in der
zwölf Mann starken Gruppe an Platz 2 lag",
kommentierte Sommer die Schrecksekun-
den vor dem Einlaufen in die zweite Wech-
selzone. Mit richtig viel Adrenalin im Körper
ging es jetzt wieder 500 Meter mit dem Bike
an der Hand barfuss laufend zu den Lauf-
schuhen in der zweiten Wechselzone. Auch
der Wechsel lief  gut.
"Bei der zweiten Zeitnahme lagen 2 mexika-
nische Athleten kurz vor mir. Da ich dran-
bleiben wollte, bin ich die ersten 2 Kilometer
über dem geplanten Tempo gelaufen. Die
Anfeuerung tausender Zuschauer pumpte
noch mehr Botenstoffe in meinen Körper. Als
ich dann mit meinen neuen mexikanischen
Sportfreunden an der Binnenalster zum Wen-
depunkt lief, wäre ich am liebsten noch mal
rein gesprungen," so Sommer lachend. Auch
die Taktik schnell anzugehen, erwies sich als
richtig. Auf den letzten 800 Meter überholte
Sommer dann die Mexikaner, einen US-Boy
und einen Kanadier. Im Schlusssprint zog
dann noch einen Österreicher an ihm vorbei.
"Damit kann ich gut leben. Das war mit 28:03
Minuten meine schnellste Laufzeit über die
5,1 Kilometer im Triathlon seit Jahren. Es war
einfach der perfekte Tag. Alles lief wie am
Schnürchen. Mehr ging nicht. Das gibt's nur
einmal im Sportlerleben," so Sommer glück-
lich nach dem Zieleinlauf vor tausenden Zu-
schauern auf dem Hamburger Rathausmarkt
.
Mehr als 10000 TriathletenInnen an 4 Tagen
und hunder ttausende Zuschauer haben
Hamburg zu einem unvergesslichen Erleb-
nis gemacht. Die nächste WM ist 2024 im
Herbst in Malaga. "Eigentlich wollte ich nach
diesem Start mit dem Leistungstriathlon auf-
hören. Aber bekanntlich scheint ja in Spani-
en auch im Herbst die Sonne. Meine Frau
hat schon ihr okay gegeben", lies Gerald
Sommer die Antwort auf die Frage nach sei-
nen weiteren sportlichen Zielen offen. "Mein
Dank gilt meiner Familie, meinem Physio

Sven Haubert und meiner Trainingsgruppe
vom VfL Westercelle, mit denen ich 2022
Landesmeister in der Teamwertung beim 10
km Straßenlauf geworden bin," so Sommer
abschließend.

Foto: Carola Beddig-Sommer
Gerald Sommer nach dem Zieleinlauf vor dem
Hamburger Rathaus
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Jetzt auch zum

Selberpflücken!
– Unser Heidelbeerfeld ist in Großmoor ausgeschildert –– Unser Heidelbeerfeld ist in Großmoor ausgeschildert –– Unser Heidelbeerfeld ist in Großmoor ausgeschildert –– Unser Heidelbeerfeld ist in Großmoor ausgeschildert –– Unser Heidelbeerfeld ist in Großmoor ausgeschildert –

Waldweg 52a · 29336 Nienhagen - Nienhorst
Tel. (0 50 85) 18 21 · Telefax (0 50 85) 67 29

Handy 0152 - 29 43 27 94

GmbH

ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

Betriebsferien
vom 31. Juli 2023 bis zum 11. August 2023
Ab dem 14. August 2023 stehen wir Ihnen wieder

mit Rat und Tat zur Seite.

FIRMA Bongert
W A T H L I N G E N

Jeder Anruf lohnt sich!
Tel. 0173/4517123

NEU:

Wir bieten an:
• Kleinabrisse
• Haushaltsauflösungen
• Entrümpelungen und Entsorgungen aller Art
• Umzüge nach Vereinbarung
• Kleintransporte aller Art
• Gartenarbeiten
• Gartenabfälle
• Dach- & Dachrinnensäuberungen
• Schuttabfuhr aller Art
• Keller-/Dachbodenentrümpelungen

  Pflasterarbeiten, Hofeinfahrten, Terrassenarbeiten uvm.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!


